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größe betrug demnach 25
Millimeter bei den bis 1985
und 21 Millimeter bei den ab
1986 operierten Patientinnen
(p<0,001). Während im Zeit-
raum bis 1985 der mammo-
graphische Befund in 19 Pro-
zent der Fälle (n=164) der
auslösende Grund für die
Brustkrebsoperation war, ge-
schah dies ab 1986 in 27 Pro-
zent der Fälle (n=215, p<
0,001). Die Verringerung der
Tumorgröße führte jedoch
statistisch zu keinem krank-
heitsspezifischen Überlebens-
vorteil (Log rank, p=0,48). In
der multivarianten Analyse
fanden Janni und Kollegen
zwar die konventionellen Pro-
gnoseparameter wie Tumor-
größe (relatives Risiko RR=
2,21) und axillärer Lymph-
knotenstatus (RR=3,57), nicht
aber den Behandlungszeit-
raum (p=0,90) als signifikante
Einflußfaktoren auf das krank-
heitsspezifische Überleben be-
stätigt.

Während des Untersuchungs-
zeitraumes war also laut Janni
und Kollegen zwar eine signi-
fikante Abnahme der durch-
schnittlichen Tumorgröße bei
Erstdiagnose des Mammakar-
zinoms zu beobachten. Dies
führte aber nicht zu einem
nachweisbaren krankheitsspe-
zifischen Überlebensvorteil
für die Patientinnen.
W. Janni, H. Sommer, B. Strobl,
B. Rack, E. Klanner, P.
Hantschmann, G. Rammel, G.
Harms, T. Dimpfl: Fortschritte in
der Früherkennung des Mamma-
karzinoms in den Jahren 1981-
1990 - Ergebnisse einer Longitu-
dinalstudie. Dtsch Med Wo-
chenschr 2003; 128:601-606. l

Verbraucherschutz

Bayern lehnt
Auskunftspflicht
der Jäger für
radioaktives
Wildfleisch ab

Die CSU hält es für unnötig,
daß Bayerns Jäger zur Aus-
kunft über radioaktiv bela-
stetes Wildfleisch verpflichtet

werden. Statt dessen sicherte
sie den Jägern Ausgleichszah-
lungen für verstrahltes Wild.
Das berichtete Iris Hilberth im
April 2003 aus München.

Um sicherzustellen, daß über
den EU-Grenzwert von 600
Becquerel Radiocäsium pro
Kilogramm nicht noch höher
belastetes Wildfleisch in den
Handel kommt, hatte die Frak-
tion der Grünen im Bayeri-
schen Landtag Informations-
pflichten über Meßergebnisse
für private Jäger gefordert.
Der Antrag wurde mit CSU-
Mehrheit abgelehnt.

Auch 17 Jahre nach der Re-
aktorkatastrophe von Tscher-
nobyl ist Wildfleisch insbe-
sondere im Bayerischen Wald
weiterhin stark mit Radiocä-
sium belastet. Die Grünen ver-
wiesen auf die Zahlen der
Bundesanstalt für Fleisch-
forschung für 2001 und 2002.
Neun Prozent der Rehwild-
und etwa 17 Prozent der
Schwarzwildproben lagen
demnach sogar noch über dem
EU-Grenzwert für Radiocä-
sium. Örtlich waren Belastun-
gen von mehr als 27.000
Becquerel pro Kilogramm
gemessen worden. Kritisiert
wurde, daß der Landesjagd-
verband seine internen Auf-
zeichnungen über radioaktive
Belastungen von Wildfleisch
nicht veröffentlicht.

Der CSU-Abgeordnete im
Bayerischen Landtag Jürgen
Vocke, der zugleich Präsident
des Landesjagdverbandes
Bayern ist, wies die Kritik zu-
rück. Die Jäger wüßten, daß
sie kontaminiertes Fleisch
vernichten und melden müß-
ten, schließlich gebe es dafür
eine Ausgleichszahlung von
der Bundesregierung. Da diese
Entschädigungen aber zuletzt
nicht mehr regelmäßig geflos-
sen seien, beantragte Vocke,
die bayerische Staatsregierung
solle mit einem Entschlie-
ßungsantrag im Bundesrat da-
für sorgen, daß die „nötigen
Finanzmittel weiterhin in aus-
reichender Höhe zur Verfü-
gung stehen“. Dem stimmte
der Landtag zu. l
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